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Puh! Ist das heiß!
Keine Sorge – ich werde jetzt 
nicht auch noch über das Wet-
ter jammern. Auch nicht über 
zu wenig Geld oder mangeln-
de Zeit. Das erledigen derzeit 
schon die Nachrichten, die 
sozialen Medien, Kollegen und 
der Nachbar über den Garten-
zaun.
Kaum klettert das Thermome-
ter über die 30-Grad-Marke, 
überschlagen sich die Schlag-
zeilen: Hitzewelle, Waldbrand-
gefahr, Wassermangel, Ern-
teausfälle, Hitzestress. Und 
ja – vieles davon ist ernst. 
Die enorme Brandgefahr be-
schäftigt Feuerwehren in ganz 
Deutschland. Wälder leiden, 
Flüsse führen weniger Was-
ser und besonders Tiere – ob 
Haustiere, Wildtiere oder die 
Bewohner von Zoos und 
Tierparks – trifft die Hitze be-
sonders hart. Ausgerechnet 
diejenigen, die am wenigsten 
zu unserem Klimawandel bei-
tragen, können sich weder 
eine Klimaanlage kaufen noch 
spontan ins Freibad retten.
Auch die Weltpolitik kennt kei-
ne Sommerpause. Während 
sich an der Straße von Hormus 
entscheidet, ob ein erheblicher 
Teil des weltweiten Ölhandels 
weiter ungehindert fließen kann 
und Kriege ganze Regionen er-
schüttern, diskutieren wir hier-
zulande darüber, ob man bei 32 
Grad überhaupt noch Brötchen 
verkaufen darf.
In Frankfurt entdeckte ich 
kürzlich ein Schild vor einem 
Geschäft: „Hitzefrei.“ Nach-
mittags um 16 Uhr. Der Laden 
war geschlossen. Zugegeben 
– ich musste schmunzeln. 
Wahrscheinlich hätte man es 
einfach „Siesta“ nennen sollen. 
Das hätte gleich nach Dolce 
Vita statt Dienstverweigerung 
geklungen.
Überhaupt benehmen wir uns 
manchmal merkwürdig. Mit-

tags, wenn die 
Sonne gnaden-
los vom Himmel 
brennt, laufen 
wir geschnie-
gelt durch die 
Innenstädte, er-
ledigen Einkäu-
fe oder mähen 
noch schnell den 
Rasen. Kaum 
sinken die Tem-
peraturen am 
Abend auf ange-
nehme 23 Grad, 
verschwinden 
wir wieder ins 
Wo h n z i m m e r 
– schließlich be-
ginnt die Prime-
time.

Es ist heiß. Na und?
Vielleicht machen wir einfach 
das Falsche zur falschen Zeit.
In südlichen Ländern gehört 
es seit Generationen zum All-
tag, den Tagesablauf an die 
Hitze anzupassen. Man arbei-
tet früher, gönnt sich mittags 
eine Pause und lebt dafür län-
ger in den angenehm warmen 
Abendstunden. Niemand käme 
dort auf die Idee, mittags den 
Asphalt zu bewundern oder 
um 14 Uhr den Garten um-
zugraben. Hierzulande würde 
vermutlich schon die nächste 
Grundsatzdebatte beginnen, 
weil die Kinder dann erst um 23 
Uhr ins Bett kämen.
Stattdessen lesen wir jeden 
Sommer dieselben Ratgeber: 
ausreichend trinken, leichte 
Kleidung tragen, direkte Son-
ne meiden. Erstaunlich – jedes 
Jahr werden diese Erkenntnis-
se verkauft, als hätte sie gerade 
jemand neu erfunden.
Natürlich löst all das den Klima-
wandel nicht. Die Herausforde-
rungen bleiben, und wir werden 
lernen müssen, mit häufigeren 
Hitzeperioden umzugehen. 
Zwischen berechtigter Sorge 
und täglichem Weltuntergang 
liegt aber noch etwas anderes: 
das ganz normale Leben.
Und ja – auch ich muss an 
dieser Stelle ein persönliches 
Schicksal beklagen. Als leiden-

schaftlicher Golfspieler leide 
ich natürlich ganz besonders. 
Ausgedörrte Fairways, mitge-
nommene Grüns und Bälle, die 
plötzlich springen wie Flummis. 
Ein tragisches Einzelschicksal, 
das in der Rangliste der welt-
weiten Probleme vermutlich 
direkt hinter der Weltwirtschaft 
und knapp vor dem Wetterbe-
richt steht. Ironie aus.
Wer seinen Urlaub in diesem 
Jahr zu Hause verbringt, darf 
sich dagegen fast wie am Mit-
telmeer fühlen. Ein schattiger 
Garten, ein Sprung ins Freibad 
oder an den Badesee und ein 
langer Sommerabend auf der 
Terrasse – manchmal braucht 
es gar keinen Flug in den Süden.
Vielleicht hilft uns dieser Som-
mer dabei, eines zu lernen: 
weniger über das Wetter zu 
schimpfen und stattdessen 
den Alltag ein wenig klüger 
daran anzupassen. Denn das 
Thermometer wird sich von 
unserem Gemecker vermutlich 
genauso wenig beeindrucken 
lassen wie die Sonne.
In diesem Sinne: Genießen Sie 
die sonnigen Seiten des Som-
mers – mit ausreichend Wasser, 
etwas Schatten und einer ge-
hörigen Portion Gelassenheit.
Viel Spaß bei der Lektüre 
wünscht
Ihr Monatsjournal
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Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Open Air 
FREITAG

21.08.2026

SAMSTAG22.08.2026DJ Night

JOKER | MANIACTION
EINLASS 18:00 UHR | BEGINN 19:00 UHR

Tickets und Infos unter
www.golfplatz-altenstadt.de
Präsentiert von

ALTENSTADT

ALTENSTADT&

90ER | 2000ER
19 UHR

2026 

• Bodenbeläge   • Anstricharbeiten
• Vollwärmeschutz  • Verputzarbeiten
• eigener Gerüstbau  • Tapezierarbeiten
• Brandschutzarbeiten  • Trockenbau

Inh. Peter Langer
Maler- u. Lackierermeister
61194 Niddatal
Zuseweg 3

Tel. 06034/907659
Fax 06034/907660

info@stelzundsohn.de
www.stelzundsohn.de

http://www.bestattungen-winter.net/
mailto:info@bestattungsinstitut-winter.de
mailto:info@fritzel-immo.de
http://www.fritzel-immo.de/
http://www.monatsjournal.de/
mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
http://www.golfplatz-altenstadt.de/
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Steinbock 
(22.12.-20.01.)
Wenn es um Ihre 

Kompetenzen geht, scheu-
en Sie sich nicht, deutlich 
Krallen und Zähne zu zeigen. 
Übertreiben Sie es dabei aber 
nicht!

Wassermann 
(21.01.-19.02.)
Ihr Glücksstern fun-

kelt hell. Doch das darf Sie 
nicht dazu verleiten, über die 
Stränge zu schlagen: Fordern 
Sie das Schicksal nicht her-
aus.

Fische 
(20.02.-20.03.)
Nehmen Sie sich 

Zeit für Ihre Lieben. Die fühlen 
sich nämlich vernachlässigt, 
weil Sie sich für alles Mög-
liche engagieren, aber nicht 
für sie.

Widder 
(21.03.-20.04.)
Ihr Charme allein 

wird nicht ausreichen, um Ihre 
Vorgesetzen von Ihrem Plan 
zu überzeugen. Da müssen 
schon ein paar stichhaltige Ar-
gumente her!

Stier 
(21.04.-20.05.)
Sie müssen sich 

mehr Zeit für Entspannung 
nehmen. Vielleicht sollten Sie 
auch mal andere Methoden 
ausprobieren, als nur auf der 
Couch zu liegen.

Zwillinge 
(21.05.-21.06.)
Sie können stolz 

auf das Erreichte sein. Doch 
schon überlegen Sie, was Sie 
als Nächstes angehen wollen. 
Dabei täte Ihnen eine Pause 
mal gut.

Krebs 
(22.06.-22.07.)
Jemand kann und 

möchte Sie unterstützen -  
nehmen Sie die Hilfe ruhig an. 
Vielleicht mündet die gemein-
same Arbeit in einer tieferen 
Beziehung.

Löwe 
(23.07.-23.08.)
Die Unentschlossen-

heit einer bestimmten Person 
ärgert Sie immer mehr. Stei-
gen Sie aus einem Projekt 
aus, wenn jetzt nicht Ent-
scheidungen fallen.

Jungfrau 
(24.08.-23.09.)
Sie haben genau 

den Punkt identifiziert, der 
dafür sorgt, dass es hin und 
wieder ordentlich ruckelt. 
Jetzt muss die Stelle geglättet 
werden.

Waage 
(24.09.-23.10.)
Etwas Geheim-

nisvolles umgibt Sie, was 
Sie ziemlich begehrenswert 
macht. Einen Begriff wie Zu-
rückhaltung sollten Sie aus 
dem Wortschatz streichen.

Skorpion 
(24.10.-22.11.)
Gönnen Sie sich ein 

paar nette Stunden mit dem 
Partner, der möchte mit Ihnen 
ohnehin so einiges bespre-
chen, was auch für Sie von 
Bedeutung ist.

Schütze 
(23.11.-21.12.)
Sie reagieren ge-

reizt, wenn die Dinge nicht 
so verlaufen, wie Sie es ger-
ne hätten: Doch damit lösen 
Sie keine Probleme, sondern 
schaffen Neue.

Die Horoskop-Ecke

AGENDA-Gruppe „Streuobstwiesen in Florstadt“
Ehrenamtliche reduzieren  
Jakobskreuzkraut deutlich

Naturschützer entfernen das giftige Jakobskreuzkraut bereits im dritten Jahr – 
die Zahl der gefüllten Säcke hat sich von 20 auf 5 reduziert.

Zurzeit sind auf vielen Wiesen 
und an Straßenrändern zahl-

reiche gelb blühende Pflanzen 
zu sehen. Zwischen ihnen 

wächst jedoch auch das Ja-
kobskreuzkraut (Senecio ja-
cobaea). Die heimische Pflan-
ze breitet sich mit ihren weit 
fliegenden Samen besonders 
auf wenig genutzten Wiesen, 
Weiden und an Straßenrän-
dern stark aus. Ihre Samen 
bleiben bis zu 20 Jahre keim-
fähig.
Problematisch ist vor allem 
der Giftgehalt der Pflanze. Die 
enthaltenen Pyrrolizidinalka-
loide können insbesondere 
für Pferde und Rinder bereits 
in relativ geringen Mengen 
lebensgefährlich sein – vor al-
lem, wenn das Jakobskreuz-
kraut im Heu enthalten ist. 
Zwar meiden manche Wei-
detiere die Pflanze, andere 
jedoch nicht. Bleibt sie auf 
den Flächen stehen, kann sie 
sich weiter ausbreiten und die 
Heuernte über Jahre beein-
trächtigen.
Auch auf der Hochzeitswie-
se in Florstadt-Stammheim 
hatte sich das Jakobskreuz-
kraut stark ausgebreitet. Um 
eine weitere Vermehrung zu 

verhindern und 
das Heu künftig 
wieder nutzen 
zu können, ent-
fernen Mitglieder 
der AGENDA-
Gruppe „Streu-
obstwiesen in 
Florstadt“ die 
Pflanzen bereits 
im dritten Jahr 
in Handarbeit. 
Mit Arbeitshand-
schuhen werden 
die Pflanzen 
samt Wurzeln 
aus dem Boden 
gezogen und in 
Müllsäcken ge-
sammelt.
Der Erfolg der 
Aktion zeigt sich 
deutlich: Im ers-
ten Jahr wurden 
20 Säcke Ja-
kobskreuzkraut 
gesammelt, im 
Jahr 2025 waren 
es noch 10 Säcke 
und in diesem 
Jahr lediglich 5. 
Damit hat sich 
die gesammelte 
Menge bislang 
jährlich halbiert.

Jakobskreuzkraut (links) und der ähnlich aussehende Rainfarn 
(rechts) lassen sich unter anderem anhand der Blütenform gut 
unterscheiden.

Herzliche Einladung 
zum Tierheimfest

⦁ Beratung rund ums Tier 
⦁ Tombola 
⦁ Flohmarkt 
⦁ Kinderprogramm 
⦁ Gaststände 
⦁ Infostände 
⦁ Verkaufsstände 
⦁ Merchandise 
⦁ Kaffee & Kuchen 
⦁ Burger, Fingerfood & Co 
⦁ Candy Bar 
⦁ Mischlingshunde-      
   wettbewerb (Sonntag) 
⦁ Shuttleservice
⦁ Tätowiererinnen

Tierheim Elisabethenhof
Siedlerstraße 2
61203 Reichelsheim /
Dorn-Assenheim

05. + 06. September
12⁰⁰ Uhr - 17⁰⁰ Uhr

Wir freuen uns auf
Euren Besuch!

Das Sammelgut wurde in 
allen drei Jahren ohne Zwi-
schenlagerung zum Recy-
clinghof Niddatal gebracht 
und dort im Fermenter sa-
menfrei kompostiert. Die 
Zusammenarbeit mit dem 
Bauhof der Stadt Florstadt 
verlief erneut reibungslos. 
Bereits einen Tag nach Ab-
schluss der Sammelaktion 
wurde die Hochzeitswiese 
gemäht.
Auch wenn die manuelle Ent-
fernung voraussichtlich noch 

einige Jahre notwendig sein 
wird, zeigt der rückläufige 
Bestand, dass sich der Auf-
wand zunehmend verringert. 
Langfristig besteht die Aus-
sicht, dass das Heu der Flä-
che wieder uneingeschränkt 
genutzt werden kann.
Weitere Informationen zum 
Jakobskreuzkraut sowie 
Vergleichsbilder ähnlicher 
gelb blühender Pflanzen wie 
Rainfarn und Johanniskraut 
bietet der Landesbetrieb 
Landwirtschaft Hessen.

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Unterdorfstraße 10 · 61197 Florstadt
Telefon: 06035 - 2088983 · Mobil: 0176 - 20268792

g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
www.physioscheune-schickstein.de

Termine nach Vereinbarung

G U N T E R  S C H I C K S T E I N
Privatpraxis für Physiotherapie & Naturheilkunde

Ich bringe Sie gern und zielgerichtet in Bewegung!

mailto:g.schickstein@physioscheune-schickstein.de
http://www.physioscheune-schickstein.de/
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Merkur zeigt 
sich nur in der 
ersten August-
hälfte am Mor-

genhimmel und bietet die bes-
te Beobachtungsmöglichkeit 
des Monats. Am 2. August 
erreicht er seinen größten Ab-
stand von der Sonne und ist 
dadurch leichter zu entdecken. 
Seine Sichtbarkeit verbessert 
sich zunächst, bevor er sich 
gegen Monatsmitte wieder 
der Sonne nähert. Ein beson-
ders schöner Anblick bietet 
sich am 11. August, wenn sich 
die schmale Mondsichel dicht 
zu Merkur gesellt. Am 15. Au-
gust begegnet Merkur dem 
deutlich größeren Jupiter am 
Morgenhimmel. Danach ver-
schwindet der sonnennächs-
te Planet allmählich aus dem 
Blickfeld und steht am 27. 
August von der Erde aus ge-
sehen hinter der Sonne.

Venus ist im Au-
gust noch als 
heller Abend-
stern zu sehen. 

Am 15. August erreicht sie 
ihren größten scheinbaren 
Abstand von der Sonne. Trotz-
dem wird ihre Beobachtung 
im Laufe des Monats schwie-
riger, weil sie jeden Abend frü-
her untergeht. Am 16. August 
steht die zunehmende Mond-
sichel in ihrer Nähe und sorgt 
für einen besonders schönen 
Himmelsanblick.

Mars ist wei-
terhin am Mor-
genhimmel zu 
b e o b a c h t e n . 

Am 12. August wechselt der 
rote Planet vom Sternbild Stier 
in die Zwillinge. Im Laufe des 
Monats geht er immer früher 
auf und verbessert dadurch 
seine Sichtbarkeit. Am 9. Au-
gust zieht der abnehmende 
Mond nördlich an Mars vorbei 
und bildet gemeinsam mit ihm 
einen auffälligen Anblick am 
Morgenhimmel. 
Jupiter kehrt nach seiner Stel-
lung hinter der Sonne langsam 

an den Morgen-
himmel zurück. 
Ab der Monats-
mitte kann er 

in der Morgendämmerung 
knapp über dem Nordosthori-
zont entdeckt werden. Mit je-
dem Tag geht der größte Pla-
net unseres Sonnensystems 
etwas früher auf und wird da-
durch leichter sichtbar.

Saturn ist be-
reits am späten 
Abend zu sehen 
und verbessert 

seine Beobachtungsbedin-
gungen im Laufe des Monats 
deutlich. Er nähert sich seiner 
Opposition, also der Zeit, in 
der er der Erde besonders 
nahe steht und fast die ganze 
Nacht sichtbar ist. In der Nacht 
vom 3. auf den 4. August steht 
der abnehmende Halbmond 
in seiner Nähe. Eine weitere 
Begegnung mit dem Mond 
folgt in der Nacht vom 30. auf 
den 31. August. Damit gehört 
Saturn im August zu den auf-
fälligsten Planeten am Nacht-
himmel. 

Uranus kann 
am Morgenhim-
mel beobachtet 
werden, benö-

tigt dafür jedoch ein gutes 
Fernglas oder ein Teleskop. Er 
wandert langsam durch das 
Sternbild Stier und scheint 
sich zum Monatsende kaum 
noch zu bewegen. Da Uranus 
immer früher aufgeht, verlän-
gert sich die Beobachtungs-
zeit im Laufe des Augusts.

Neptun ist 
ebenfalls in den 
Nachtstunden 
zu beobachten 

und geht im Laufe des Monats 
immer früher auf. Er bewegt 
sich durch das Sternbild Fi-
sche und nähert sich langsam 
seiner besten Sichtbarkeit. 
Am 30. August steht der fast 
volle Mond in seiner Nähe. 
Durch das helle Mondlicht ist 
der lichtschwache Planet aller-
dings nur schwer zu erkennen.

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für August

Neumond 
12. August
11. September

Erstes Viertel 
20. August
18. September

Mondphasen
Vollmond 
29. Juli
28. August

Letztes Viertel 
6. August
4. September

Beobachtungstipp im August
Zwei Finsternisse am Himmel erleben

Partielle Sonnenfinsternis am 12. August und partielle Mondfinsternis am 28. Au-
gust sind auch im Wetteraukreis zu beobachten.

Der August 2026 
hält für Him-
m e l s f r e u n d e 
gleich zwei au-
ßergewöhnliche 
Himmelsereig-
nisse bereit. Am 
Mittwoch, 12. 
August, ist die 
weltweit totale 
Sonnenfinsternis 
im Wetteraukreis 
als partielle Sonnenfinster-
nis zu beobachten. Wenige 
Wochen später folgt am Frei-
tag, 28. August, eine partielle 
Mondfinsternis. Beide Ereig-
nisse sind – gutes Wetter vor-
ausgesetzt – auch bei uns gut 
sichtbar.
Die partielle Sonnenfinsternis 
beginnt in der Region gegen 
19:20 Uhr. Ihr Maximum wird 
gegen 20:13 Uhr erreicht, 
wenn der Mond einen großen 
Teil der Sonnenscheibe ver-
deckt. Kurz vor Sonnenunter-
gang endet das Naturschau-
spiel gegen 21:00 Uhr.
Eine Sonnenfinsternis ent-
steht, wenn sich der Mond 
genau zwischen Sonne und 
Erde schiebt. Sein Schatten 
fällt dabei auf die Erde und 

verdeckt die Sonne ganz 
oder teilweise. Nur in einem 
schmalen Streifen der Erde ist 
die Finsternis vollständig zu 
sehen.
Wichtig: Eine Sonnenfinster-
nis darf niemals mit bloßem 
Auge beobachtet werden. 
Zum Schutz der Augen sind 
ausschließlich spezielle Son-
nenfinsternisbrillen oder ge-
eignete astronomische Son-
nenfilter zu verwenden.
Anders verhält es sich bei ei-
ner Mondfinsternis. Hier steht 
die Erde zwischen Sonne und 
Mond. Der Mond wandert da-
bei durch den Schatten der 
Erde und wird teilweise oder 
vollständig verdunkelt.
Am 28. August handelt es 
sich um eine partielle Mond-

finsternis. Sie be-
ginnt gegen 02:30 
Uhr in der Nacht 
und erreicht ihren 
Höhepunkt gegen 
03:53 Uhr, wenn ein 
Teil des Mondes im 
Kernschatten der 
Erde liegt. Gegen 
05:15 Uhr endet 
das Ereignis wieder.
Im Gegensatz zur 

Sonnenfinsternis kann eine 
Mondfinsternis völlig gefahr-
los mit bloßem Auge beob-
achtet werden. Besonders 
eindrucksvoll ist dabei zu 
sehen, wie sich der Erdschat-
ten langsam über die Mond-
oberfläche bewegt. Mit einem 
Fernglas oder einem kleinen 
Teleskop lassen sich dabei 
noch mehr Details erkennen.
Die beiden Finsternisse zäh-
len zu den astronomischen 
Höhepunkten des Jahres 
2026. Dass innerhalb weniger 
Wochen sowohl eine Sonnen- 
als auch eine Mondfinsternis 
beobachtet werden können, 
macht den August zu einem 
besonders interessanten Mo-
nat für alle, die sich für den 
Sternenhimmel begeistern.

Sternschnuppennächte im August
Die Perseïden sorgen Mitte August für das eindrucksvollste Sternschnuppen-
schauspiel des Jahres.

Der August gilt 
als der Stern-
schnuppenmo-
nat schlechthin. 
Verantwort l ich 
dafür sind die 
Perseïden, einer 
der bekanntes-
ten und aktivsten 
Me t e o rs t röm e 
des Jahres. Ihr 
Höhepunkt wird in der Nacht 
von Mittwoch, 12. August, auf 
Donnerstag, 13. August erwar-
tet und bietet beste Vorausset-
zungen für eine eindrucksvolle 
Himmelsbeobachtung.
In diesem Jahr fällt das Maxi-
mum mit dem Neumond am 
12. August zusammen. Da-
durch bleibt der Nachthimmel 
besonders dunkel, sodass 
auch lichtschwächere Stern-
schnuppen gut zu erkennen 
sind. Unter günstigen Bedin-
gungen können während des 
Höhepunkts bis zu 100 Me-
teore pro Stunde beobachtet 
werden.

Die Perseïden entstehen, 
wenn die Erde die Staubspur 
des Kometen 109P/Swift-
Tuttle durchquert. Die win-
zigen Staubteilchen dringen 
mit einer Geschwindigkeit von 
rund 60 Kilometern pro Se-
kunde in die Erdatmosphäre 
ein. Durch die Reibung erhit-
zen sie sich und verglühen – 
als leuchtende Sternschnup-
pen am Nachthimmel.
Besonders eindrucksvoll sind 
die sogenannten Feuerkugeln 
oder Boliden. Dabei handelt es 
sich um außergewöhnlich hel-
le Meteore, die den Himmel für 
wenige Sekunden erleuchten 

und gelegentlich sogar 
Schatten werfen können.
Ihren Namen verdan-
ken die Perseïden dem 
Sternbild Perseus, aus 
dessen Richtung die 
Sternschnuppen schein-
bar kommen. 
Wer das Naturschauspiel 
beobachten möchte, 
sollte einen möglichst 

dunklen Ort fernab von Stra-
ßenlaternen und Städten 
wählen. Nach etwa 20 bis 30 
Minuten haben sich die Augen 
an die Dunkelheit gewöhnt, 
sodass immer mehr Stern-
schnuppen sichtbar werden. 
Ein Fernglas oder Teleskop 
wird nicht benötigt – das bloße 
Auge bietet den besten Über-
blick über den Himmel.
Die Perseïden können noch 
bis 24. August beobachtet 
werden. Die größte Zahl an 
Sternschnuppen ist jedoch in 
den Stunden nach Mitternacht 
bis zum Beginn der Morgen-
dämmerung zu erwarten.
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Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Golf 
ausprobieren 

und Spaß haben.
Einfach online buchen 

oder als Gutschein 
zum Verschenken.

Schnupper-Kurs
25,- Euro!

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67

Scorekarte_27Loch_F2:Layout 1  18.03.2021  17:13  Seite 2

Golf in
Altenstadt

Mit einem stimmungsvollen 
Sommerfest im Klostergarten 
der Basilika St. Gottfried in Il-
benstadt feierte Sicherheits-
technik Klug am 27. Juni sein 
30-jähriges Bestehen. Das 
Familienunternehmen blickte 
gemeinsam mit Mitarbeiten-
den, Kunden, Geschäftspart-
nern, Lieferanten, Freunden 
und Angehörigen auf drei 
erfolgreiche Jahrzehnte zu-
rück.
Die Unternehmensgeschich-
te begann 1996 mit der ge-
meinsamen Idee von And-
reas Klug und seinem Onkel 
Gottfried, sich selbstständig 
zu machen. Nachdem der 
Onkel das Unternehmen 
bereits nach kurzer Zeit ver-
lassen hatte, führte Andreas 
Klug den Betrieb konsequent 
weiter und entwickelte ihn zu 
einem regional anerkannten 
Fachunternehmen für mo-
derne Sicherheitstechnik. 
Heute umfasst das Leis-
tungsspektrum Einbruch-
meldeanlagen, Brandmelde-
technik, Videoüberwachung, 
Zutrittskontrollsysteme so-
wie Sicherheitslösungen für 
Privat-, Gewerbe- und Indus-
triekunden.
Eine besondere Verbindung 
fiel vielen Gästen an diesem 
Abend auf: Das Jubiläum 

wurde im Klostergarten der 
Basilika St. Gottfried gefei-
ert – und auch Andreas Klugs 
Onkel, mit dem die Unter-
nehmensgeschichte begann, 
trug den Vornamen Gottfried.
In seiner Ansprache sprach 
Andreas Klug über die Be-

deutung der Entschleuni-
gung. Gerade in einer Zeit, 
in der vieles immer schnel-
ler werde, sei es wichtig, 
bewusst innezuhalten. Die-
ser Gedanke prägte die At-
mosphäre des gesamten 
Abends.
Der festlich dekorierte Klos-
tergarten bot den passenden 
Rahmen für die Feier. Floraler 
Schmuck von Main Blickfang 
aus Niddatal, stilvoll gestal-
tete Sitzbereiche, eine Büh-
ne für die Live-Musik sowie 
zahlreiche liebevolle Details 
sorgten für ein stimmiges 
Gesamtbild.

30 Jahre Sicherheitstechnik Klug
Familienunternehmen feiert Jubiläum
Sommerfest im Klostergarten der Basilika St. Gottfried in Ilbenstadt würdigt drei 
Jahrzehnte Unternehmensgeschichte und den Blick in die Zukunft.

Kulinarisch wurden die Gäs-
te von Marcel Almeritter mit 
mediterranen Speisen ver-
wöhnt. Für die Getränkever-
sorgung sorgte die Kloster-
schänke mit Leon Veith und 
seinem Team.
Für die musikalische Un-
terhaltung spielte Marvin 
Scondo & Band mit einer 
Mischung aus Blues, Soul 
und Folk. Trotz des bislang 
heißesten Tages des Jah-
res wurde bis in den Abend 
hinein gefeiert und getanzt. 
Ein Gast brachte die Stim-
mung treffend auf den Punkt: 
„Es ist ein echter Sommer-
nachtstraum.“

Das Jubiläum bot zahlreiche 
Gelegenheiten für persönli-
che Gespräche und Begeg-
nungen. Gemeinsam wurde 
auf die Entwicklung des Un-
ternehmens und die erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit 
Mitarbeitenden, Kunden und 
Partnern angestoßen.
Mit den Söhnen Marius und 
Julius Klug, die inzwischen 
ebenfalls im Unternehmen 
tätig sind, ist bereits die 
nächste Generation in den 
Familienbetrieb eingebun-
den. Damit sieht sich Sicher-
heitstechnik Klug auch für 
die Zukunft gut aufgestellt.

Tel: 06034  93968-0        
info@sicherheitstechnik-klug.de

Altenstädter Straße 2   
61194 Niddatal

- Videoüberwachung   - Einbruchmeldeanlagen   - Brandmeldeanlagen   

- Elektronische Schliessanlagen   - Zutrittskontrolle
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Anzeige

NABU Umweltwerkstatt Wetterau e.V.
Fledermäuse  

hautnah erleben
Abendwanderung am 28. August in Bad Vilbel mit Be-
obachtungen an der Nidda

Der NABU Umweltwerkstatt 
Wetterau e.V. lädt am Freitag, 
28. August, zu einer Fleder-
mauswanderung nach Bad 
Vilbel ein. Treffpunkt ist um 
19:30 Uhr. Die Veranstaltung 
bietet spannende Einblicke in 
die Lebensweise der heimi-
schen Fledermäuse.
Referent Frank Uwe Pfuhl er-
läutert zunächst, wovon Fle-
dermäuse sich ernähren und 
wie sie sich mithilfe von Ult-
raschall auch in völliger Dun-
kelheit orientieren können. 
Mit Einbruch der Dämmerung 
führt die Wanderung zur nahe-

gelegenen Nidda, wo die Tiere 
beobachtet werden können.
Mithilfe eines Bat-Detektors 
werden die Ultraschalllau-
te der Fledermäuse für das 
menschliche Ohr hörbar ge-
macht. So lassen sich die 
nachtaktiven Tiere leichter 
aufspüren und beobachten.
Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, den Abend bei 
Obstsecco in der Straußwirt-
schaft Hasengasse ausklin-
gen zu lassen. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kos-
tenlos, Spenden sind willkom-
men.

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung

A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal
0151 59444492

www.putzdienst-wetterau.de

       Gründliche Reinigung 

          Individuelle Lösungen 

      Zuverlässiger Service 

http://www.golfplatz-altenstadt.de/
mailto:mail@golfplatz-altenstadt.de
mailto:info@sicherheitstechnik-klug.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
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Polizei gibt Tipps zum 
Schutz vor Diebstählen

Polizei gibt Tipps zum 
Schutz vor Diebstählen 
Nach aktuellen Diebstählen aus 
Tiefgaragen, Garagenanlagen 
und Kellerräumen informiert die 
Bad Vilbeler Polizei über wirk-
same Schutzmaßnahmen und 
setzt ihre Präventionsarbeit im 
Rahmen des KOMPASS-Pro-
gramms fort.
Die Bad Vilbeler Polizei er-
hielt in den vergangenen Wo-
chen vermehrt Meldungen 
über Diebstähle aus Tiefgara-
gen, Garagenkomplexen von 
Wohnanlagen sowie Kellerräu-
men. Dabei haben es die Täter 
auf unterschiedlichste Gegen-
stände abgesehen. Entwendet 
werden unter anderem hoch-
wertige E-Bikes, Rennräder, 
Werkzeuge, Arbeitsmaschinen, 
Autozubehör oder Küchenge-
räte.
Bereits im vergangenen Jahr 
sensibilisierte die Polizeistation 
gemeinsam mit der Stadt Bad 
Vilbel im Rahmen des KOM-
PASS-Programms Bürgerinnen 
und Bürger für das Thema. 
Auch in diesem Jahr weist die 
Polizei – im Zusammenhang 
mit der landesweiten Kampa-
gne „Gemeinsam sicher vor 
Diebstahl und Einbruch“ – auf 
wichtige Schutzmaßnahmen 
hin.
Empfohlen wird unter ande-
rem, bei automatisch öffnen-
den Tiefgaragentoren zu war-
ten, bis sich das Tor vollständig 
geschlossen hat, und darauf zu 
achten, dass keine unbefugten 
Personen in die Garage oder 
den Keller gelangen. Keller- 
und Garagentüren sollten stets 
verschlossen und regelmäßig 
auf ihre Funktionsfähigkeit 
überprüft werden.
Wertgegenstände wie Werk-
zeuge oder Reifen sollten nicht 
ungesichert auf Stellflächen 
gelagert werden. Fahrräder 
sollten auch innerhalb von 
Fahrradkellern immer abge-
schlossen und möglichst an 
festen Gegenständen ange-
schlossen werden. Stabile 
Schlösser erhöhen den Dieb-
stahlschutz zusätzlich.
Darüber hinaus empfiehlt die 
Polizei, Fahrräder codieren zu 
lassen und wichtige Daten wie 
Rahmennummer, Marke, be-
sondere Merkmale sowie Fotos 
zu dokumentieren. Informati-
onen zu kostenlosen Fahrrad-
codierungen veröffentlicht das 

Polizeipräsidium Mittelhessen 
regelmäßig über Pressemittei-
lungen, die Internetseite sowie 
die Social-Media-Kanäle.
Verdächtige Personen oder 
Beobachtungen sollten umge-
hend der Polizei – auch über 
den Notruf 110 – gemeldet 
werden. Die Bad Vilbeler Poli-
zeistation verstärkt derzeit ihre 
Streifen in Wohngebieten und 
geht Hinweisen aus der Be-
völkerung konsequent nach. 
Zudem informiert und berät 
der Schutzmann vor Ort, Po-
lizeioberkommissar Thomas 
Kunkel, auf dem Bad Vilbeler 
Wochenmarkt zum Thema Ein-
bruch- und Diebstahlsschutz.

Polizeipräsidium Mittelhessen 
Pressestelle Wetterau
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UNSERE LEISTUNGEN
Bäder · Fliesenarbeiten · Bodenbelagsarbeiten aller Art · Tapezierarbeiten
Renovierung · Trocken- & Innenausbau · Anstricharbeiten (Innenbereich)
Wand- & Oberfl ächengestaltung · Modernisierung & Neugestaltung von

Wohnräumen · Umbau & Anpassung bestehender Raumstrukturen
Planung & Koordination von Modernisierungsprojekten

IN ZUSAMMENARBEIT MIT UNSEREN PARTNERBETRIEBEN
Elektroinstallationen · Sanitär- & Heizungsarbeiten

Fenster-, Türen- & Balkonelemente (Einbau & Austausch)
Schlosserarbeiten (Treppen- & Balkongeländer, Metallbau)

ANDREAS

KIPPER

 
 
 
 
 
 

Andreas Kipper · Bogenstr. 9 · Nidderau · 06187 909774 · 0170 2329305

info@bauprofi s-kipper.de · www.bauprofi s-kipper.de

SANIERUNG • UMBAU
MODERNISIERUNG • AUSBAU

nationspräparate mit Koffein 
wie Thomapyrin sinnvoll sein, 
da sie sowohl schnell als auch 
stark wirken. Auch im Alltag 
lässt sich vorbeugen: Ein re-
gelmäßiger Schlafrhythmus, 
ausreichend Flüssigkeit, we-
niger Stress und ein bewuss-

Die richtige Dosis zur richtigen Zeit
Was bei der Akutbehandlung von Migräne entscheidend sein kann

(djd-k). Viele Migränepatien-
ten behandeln ihre Beschwer-
den zu spät oder zu vorsich-
tig. Wer erst ein Medikament 
nimmt, wenn es kaum noch 
auszuhalten ist, oder aus Sor-
ge vor Nebenwirkungen zu 
niedrig dosiert, riskiert, dass 
die Akut-
t h e r a p i e 
s c h l e c h -
ter wirkt. 
Fach l eu -
te raten 
d e s h a l b , 
möglichst 
früh in eine 
A t t a c k e 
einzugrei-
fen und die 
Dosierung 
nicht zu gering 
anzusetzen. Hier 
können Kombi-

Nicht zu lange warten: Bei Migräne und Kopf-
schmerzen wirken Medikamente oft schlechter, 
wenn sie erst spät eingesetzt werden.           Foto:

 djd-k/Thomapyrin/Getty Images/AsiaVision

ter Umgang mit persönlichen 
Auslösern können helfen. 
Unter www.kopfschmerzen.
de gibt es mehr Tipps so-
wie Übungsanleitungen zur 
Stressreduktion. So lassen 
sich Beschwerden oft abmil-
dern.

mailto:info@bauprofis-kipper.de
http://www.bauprofis-kipper.de/
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Cocktailecke

Der Tequila Sunrise gehört zu 
den bekanntesten Cocktails 
der Welt. Um seine Entste-
hung ranken sich verschiede-
ne Geschichten. Eine davon 
erzählt von einem Barkeeper 
in San Francisco, der nach 
einer durchzechten Nacht 
seinem Chef erklären musste, 
warum die Bar am frühen 
Morgen noch geöffnet war. 
Kurzerhand behauptete er, auf 
den Sonnenaufgang gewartet 
zu haben, um einen Cocktail 
zu kreieren, der dessen Far-
ben widerspiegelt. Zum Be-
weis mixte er einen Drink aus 
Tequila, Orangensaft und Gre-
nadine – den Tequila Sunrise. 
Ob diese Geschichte stimmt, 
ist fraglich, sie zählt jedoch zu 
den bekanntesten Legenden 
rund um den Cocktail.
Historisch gilt als wahrschein-
licher, dass der heute bekann-
te Tequila Sunrise Anfang der 
1970er-Jahre in Kalifornien 
populär wurde. Weltweite 
Bekanntheit erlangte er durch 
die Rolling Stones und später 
den gleichnamigen Song der 
Eagles. 
Zutaten: 5 cl weißer Tequila
12 cl Orangensaft
1 cl Zitronensaft
1-2 cl Grenadinesirup
Eiswürfel
Zubereitung: Ein Longdrink-
glas mit Eiswürfeln füllen. Te-
quila, Orangensaft und Zitro-
nensaft direkt ins Glas geben 
und vorsichtig verrühren. Den 
Glasrand mit einer Orangen-
scheibe dekorieren und einen 
Trinkhalm hinzufügen.
Zum Schluss den Grenadine-
sirup langsam am Glasrand 
oder über die Rückseite ei-
nes Löffels in den Cocktail 
laufen lassen. Der Sirup sinkt 
auf den Boden und erzeugt 
den typischen Farbverlauf, 
der an einen Sonnenauf-
gang erinnert und dem Te-
quila Sunrise seinen Namen 
verleiht. Wer möchte, kann 
den Sirup erst beim Trinken 
langsam verrühren und dabei 
beobachten, wie sich die Far-
ben miteinander vermischen.

Tequila Sunrise

Gewinnspiel: DJ-Night
Open-Air-Wochenende mit Live-Musik und DJ-Night

Zwei Veranstaltungsabende mit Live-Bands am Freitag und DJ Mike Skott am Samstag auf dem Golfplatz Altenstadt

roquai, Earth, Wind & Fire, Jan 
Delay oder Seeed runden das 
musikalische Programm des 
Open-Air-Freitags ab.
Am Samstag, den 22. August 
2026, folgt ab 19:00 Uhr die 
DJ-Night mit Mike Skott. Der 
erfahrene DJ begann bereits 
Anfang der 1990er-Jahre in 
der Clubszene aufzulegen und 
machte seine Leidenschaft für 
Musik schließlich zum Beruf. 
Dank seines breiten musikali-
schen Repertoires reicht das 
Programm von entspannten 
Background-Grooves über 
Klassiker der 80er-, 90er- und 
2000er-Jahre bis hin zu Party-
hits, Schlagern und aktuellen 
Clubtracks. Mit seinem Ge-
spür für den passenden Mix 
sorgt Mike Skott für einen ab-
wechslungsreichen Abend auf 
der Tanzfläche.
Der Einlass zum Open Air am 
Freitag beginnt um 18:00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist an 
beiden Veranstaltungstagen 
mit Speisen und Getränken 
gesorgt. Der Eintritt zum Open 
Air am Freitag kostet 12 Euro 
im Vorverkauf und 15 Euro an 
der Abendkasse. Für die DJ-

Night am Samstag beträgt der 
Eintritt 8 Euro; Tickets sind 
ausschließlich an der Abend-
kasse erhältlich.
Veranstaltungsort ist der Golf-
platz Altenstadt, Oppelshäu-
ser Weg 5, 63674 Altenstadt. 
Weitere Informationen sind 
unter www.golfplatz-alten-
stadt.de erhältlich. Tickets für 
den Open-Air-Freitag können 
zudem direkt über den ab-
gebildeten QR-Code bestellt 
werden.

Begleitend verlost das Monats-
journal 2 × 2 Karten für die DJ-
Night. Teilnehmende senden 
das Stichwort „DJ-Night“ per 
E-Mail oder Postkarte an die 
Redaktion. Einsendeschluss 
ist der 14. August 2026. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner 
werden benachrichtigt.

Archivfoto

ein abwechslungsreiches 
Programm.
Den Auftakt macht am Frei-
tag um 19:00 Uhr die Soul-, 
Funk- und Pop-Band JOKER. 
Die achtköpfige Formation 
präsentiert Disco-, Soul- und 
Popklassiker aus vier Jahr-
zehnten. Mit Songs von Kool & 
The Gang, Chic, Diana Ross, 
den Pointer Sisters oder Amy 
Winehouse sorgt die Band für 
einen stimmungsvollen Start 
in den Abend.

Ab 21:30 Uhr übernimmt 
die Coverband MA-
NIACTION die Bühne. 
Die sechs Musiker aus 
dem Raum Frankfurt und 
Aschaffenburg stehen 
für ein modernes Re-
pertoire aus Pop, Funk, 
Soul und Disco. Titel von 
Bruno Mars, Dua Lipa, 
Justin Timberlake, Jami-

Am Freitag, den 21. August 
2026, verwandelt sich das 
Gelände des Golfplatzes Al-
tenstadt erneut in eine Open-
Air-Location für Musikfans. 
Besucher erwartet ein Som-
merabend mit Live-Musik, 
Speisen und Getränken sowie 
einer besonderen Atmosphä-
re inmitten der Natur. Auch 
der zweite Veranstaltungs-
abend am Samstag steht 
ganz im Zeichen der Musik 
und bietet mit der DJ-Night 

Redaktion MonatsjournalRedaktion Monatsjournal
www.Monatsjournal.de

Redaktion@Monatsjournal.de

Südstraße 11, 61194 Niddatal

Am Freitag, den 25. Septem-
ber 2026, gastiert das preis-
gekrönte Brüderduo Ass-Dur 
mit seinem neuen Programm 
„Bruderliebe“ in der Adolf-
Reichwein-Halle in Rosbach 
v. d. Höhe. Die Veranstaltung 
wird vom Kultursommer Mit-

Gewinnspiel: Ass-Dur
VORPREMIERE: „Bruderliebe“

Musik und Comedy mit Ass-Dur am 25. September in der Adolf-Reichwein-Halle in Rosbach v. d. Höhe

telhessen unterstützt und ist 
als Vorpremiere angekündigt.
Dominik und Florian Wagner 
verbinden in ihrem Programm 
Musik und Comedy zu einer 
abwechslungsreichen Büh-
nenshow. Virtuose Klassik 
trifft auf Pop, Funk, Oper und 

humorvolle Einlagen. Die bei-
den Brüder spielen, singen, 
diskutieren und versöhnen 
sich auf der Bühne und grei-
fen dabei das Thema Familie 
auf unterhaltsame Weise auf.
„Bruderliebe“ verbindet mu-
sikalisches Können mit Witz 
und persönlichen Momenten. 
Das Publikum erwartet ein 
Abend voller Spielfreude, mu-
sikalischer Vielfalt und humor-
voller Geschichten rund um 
das Verhältnis zweier Brüder.
Der Einlass beginnt um 19:00 
Uhr, Veranstaltungsbeginn 
ist um 20:00 Uhr. Der Eintritt 
kostet im Vorverkauf 24,30 
Euro, an der Abendkasse – je 
nach Verfügbarkeit – 26,00 
Euro. Veranstaltungsort ist die 
Adolf-Reichwein-Halle, Bei 
den Junkergärten 2, 61191 
Rosbach v. d. Höhe.
Eintrittskarten sind über www.
adticket.de, den Ticket Shop 
Friedberg unter www.ticket-

shop-friedberg.de, an allen 
ADticket-Vorverkaufsstellen 
sowie – nach Verfügbarkeit – 
an der Abendkasse erhältlich. 
Für alle Veranstaltungen gilt 
freie Platzwahl. Bereits erwor-
bene Eintrittskarten können 
nicht erstattet werden, sofern 
die Veranstaltung stattfindet. 
Im Falle einer Absage erfolgt 
die Rückerstattung über die 
jeweilige Vorverkaufsstelle.
Begleitend verlost das Mo-
natsjournal 2 × 2 Eintrittskar-
ten für „Ass-Dur – Bruderlie-
be“. Teilnehmende senden 
das Stichwort „Ass-Dur“ per 
E-Mail oder Postkarte an die 
Redaktion. Einsendeschluss 
ist der 31. August 2026. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner 
werden benachrichtigt.
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Florstadt

	 Jugendtreffs

			   Florstadt: Di. + Do. 15-19 Uhr
			   Nieder-Mockstadt: Mi. 15-17 Uhr
			   Leidhecken: Derzeit geschlossen
			   Stammheim: Do. 15:30-17:30 Uhr
			   Staden: Derzeit geschlossen

	 Jeden Mittwoch

18:00 Uhr:		 Boule-Training, Sportgelände in Bön-
stadt, KSG Bönstadt	

	 Samstag, 1. August

11:00 Uhr:		  Tierisch gesund, Altes Rathaus Assenheim, 
NABU Umweltwerkstatt

14:00 Uhr:		  Aus Liebe zur Erde und zur Göttin - Kel-
tischer Nachmittag, Bürgerhaus Nieder-
Mockstadt, Stephan Frank

	 Donnerstag, 13. August

15:00 Uhr:		  Florstadt Backt‘s, Infostand, auf dem Fest-
platz, Die Agenda Gruppe Backhaus

	 Samstag, 15. August

14:00 Uhr:		  Bierwanderung, Feuerwehrhaus Stamm-
heim, FF-Stammheim e.V.

	 Sonntag, 16. August

11:00 Uhr:		  Worscht Weck Woi, Am Spielplatz in Ober-
Florstadt, SU Nieder-Florstadt e.V.

	 Donnerstag, 20. August
19:30 Uhr:		  Schnupperprobe, Bürgerhaus Ober-Flor-

stadt, Volkschor Stammheim
	 Sonntag, 23. August
9:30 Uhr:		  11. FlorSTADT Halbmarathon, Messeplatz 

Nieder-Florstadt, Lauftreff LT Florstadt e.V.
	 Freitag, 28. August
15:00 Uhr:		  Eintracht in der Region, Sportplatz Nieder-

Florstadt, FC Florstadt 1920
19:30 Uhr:		  Fledermauswanderung, Bad Vilbel, NABU 

Umweltwerkstatt
	 Sonntag, 30. August
14:00 Uhr:		  Sommerfest, Lehrbiotop, Steinweg, Assen-

heim, NABU Umweltwerkstatt

Telefon 06031 6894615
Gebäudetechnik Kessler GmbH

Hirtengasse 2
61169 Friedberg

Ein Plus für Umwelt
und Bewohner

durch heizen mit
regenerativen Energien

Kompetenz in der Wetterau...
Lassen Sie sich ein kostenloses Angebot erstellen! Testen Sie uns!

… ob Renovierung, Modernisierung oder Neubau!!!

Als erfahrener und seit Jahren erfolgreich tätiger 
Meisterbetrieb stehen wir für Preiswürdigkeit und Termintreue.

Sonntag: 
11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Bürgerhaus Florstadt
restaurant

DeutSch - kroatiSche küche

unsere Öffnungszeiten: 
Montag/Dienstag: Ruhetag
Mittwoch - Samstag: 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Bürgerhaus Florstadt Freiherr-vom-Stein-Straße 1
Inhaber: Björn Born  61197 Florstadt

 06035 5000

Gerne richten wir Ihre Feiern in unseren Räumlichkeiten,
 nach Ihren Wünschen, aus.

NABU Umweltwerk-
statt Wetterau e.V.
Sommerfest 

im Lehrbiotop
Naturerlebnisse, Mitmach-
aktionen und Führungen 
für die ganze Familie am 30. 
August in Assenheim

Der NABU Umweltwerkstatt 
Wetterau e.V. lädt am Sonntag, 
30. August 2026, von 14 bis 18 
Uhr zum Sommerfest auf das 
Lehrbiotop in Assenheim ein. 
Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm mit zahl-
reichen Naturerlebnissen und 
Mitmachangeboten für Jung 
und Alt.
Kinder können bei Entdecker-
touren die verschiedenen Le-
bensräume des Lehrbiotops 
erkunden und den Spuren 
der dort lebenden Tiere fol-
gen. Darüber hinaus stehen 
Bastel- und Spielstationen 
sowie das Bemalen von Kie-
selsteinen und Gesichtern 
auf dem Programm. Auch für 
Erwachsene werden verschie-
dene Angebote bereitgehalten. 
Dazu gehören Lesungen in der 
Hecke, Naturführungen über 
das Gelände sowie LandArt-
Workshops zum Mitnehmen. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
Kaffee und Kuchen aus dem 
Solar-Café. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Teil-
nahme ist kostenlos, Spenden 
sind willkommen.

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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Kanalschutz-System GmbH

Montagepartner für

Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung    Beschriftung

AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG
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Das Tierheim Elisabethenhof 
des Bund gegen Missbrauch 
der Tiere e.V. (bmt) sucht für 
mehrere Tiere ein neues Zu-
hause. Interessierte können 
die Tiere nach Terminvereinba-
rung kennenlernen.

Katzen: Felix und Nelly
„Felix“ (schwarz, geboren 
2014, männlich, kastriert) und 
„Nelly“ (schwarz-weiß, gebo-
ren 2015, weiblich, kastriert) 
sind zwei verschmuste, an-
hängliche und menschen-
bezogene Katzen. Da sie ihr 
gesamtes Leben miteinander 
verbracht haben und sich 
bestens verstehen, werden 
sie ausschließlich gemeinsam 
vermittelt.
Im Rahmen einer Zahnsanie-
rung wurde bei Felix festge-
stellt, dass er vermutlich an 
FORL leidet. Dabei handelt 
es sich um eine schmerzhafte 
Zahnerkrankung bei Katzen, 
bei der die Zahnsubstanz nach 
und nach abgebaut wird. Des-
halb mussten ihm einige Zäh-
ne gezogen werden, was er 
jedoch sehr gut überstanden 
hat.
Felix und Nelly sind unkom-
plizierte, altersentsprechend 
ruhige Katzen, die den Kontakt 
zu Menschen genießen und 
gerne schmusen. Sie kennen 
ausschließlich die Wohnungs-
haltung und fühlen sich da-
mit wohl. Gesucht wird daher 
ein gemeinsames Zuhause in 
reiner Wohnungshaltung. Ein 
gesicherter Balkon wäre wün-
schenswert, ist jedoch keine 
Voraussetzung.

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause für Tiere gesucht

Felix und Nelly, Simba sowie Nelo und Nube warten 
auf Menschen, die ihnen ein dauerhaftes und liebe-
volles Zuhause schenken.

Hund: Simba
Simba ist ein freundlicher, 
knapp drei Jahre alter Herden-
schutzhund-Mischlingsrüde. 
Er ist sensibel, verfügt aber 
über ein gutes Urvertrauen. An 
seine Bezugspersonen bindet 

er sich schnell und ge-
nießt die gemeinsame 
Zeit, ohne kontrollie-
rend oder vereinnah-
mend zu sein.
Er kann stundenweise 
alleine bleiben, verhält 

sich im Haus ruhig, ist stuben-
rein und schätzt ausgedehnte 
Spaziergänge. Mit Artgenos-
sen kommt Simba gut zurecht 
und kann – nach individueller 
Einschätzung – auch als Zweit-
hund vermittelt werden.
Der junge Rüde entdeckt 
derzeit seine Herdenschutz-
hund-Gene und zeigt sich 
aufmerksam sowie angenehm 
wachsam. In der Nähe seiner 
Bezugspersonen orientiert er 
sich an diesen und sieht derzeit 
keinen Anlass, anzuschlagen. 
Gesucht wird ein Zuhause mit 
Haus und Garten, möglichst 
im ländlichen Bereich. Seine 
zukünftigen Halter sollten Hun-
deerfahrung mitbringen, offen 
für seinen individuellen Cha-
rakter sein und Freude daran 
haben, Simba auf seinem wei-
teren Weg zum erwachsenen 
Hund zu begleiten. Mit Katzen 
ist Simba vertraut, da er mit ih-
nen aufgewachsen ist.

Kaninchen: Nelo und Nube
Die junge Holländer-Dame 
Nube (geboren 2025) und ihr 
Partner Nelo (geboren 2024, 
männlich, kastriert) sind neu-
gierige und aktive Kaninchen. 
Gemeinsam erkunden sie ihre 
Umgebung, genießen ausge-
dehnte Hoppeltouren und ruhi-
ge Pausen.
Für das Paar wird ausschließ-
lich gemeinsam ein liebevolles 
Zuhause mit ausreichend Platz 
zum Rennen, Buddeln und 
Beschäftigen gesucht. Eine 
Vermittlung ist sowohl in In-
nen- als auch in Außenhaltung 
möglich, sofern die Unterbrin-
gung artgerecht gestaltet ist.
Weitere Infos zur Vermittlung 
erteilt das Tierheim Elisabe-
thenhof des Bund gegen Miss-
brauch der Tiere e.V. (bmt), 
Siedlerstraße 2, 
61203 Reichels-
heim, Tel. 06035 
9611-0. Die Tier-
vermittlung erfolgt 
nach Terminab-
sprache mittwochs 
und donnerstags 
von 14 - 16 Uhr, 
freitags von 15 
- 17 Uhr sowie 
samstags von 14 
- 17 Uhr. Montags, 
dienstags sowie an 
Sonn- und Feierta-
gen bleibt das Tier-
heim geschlossen.

Neue Dusche in 2 Tagen!
nur vom Spezialisten für Ihre 

Dusch- und Badsanierung

www.duschking.de 

Vorher Nachher

www.bad-heizung-vida.de

- Fugenlos
- Schnell
- Sauber

Schicken Sie uns Fotos 
und einen Grundriss vom 
Bad zu und wir erstellen 
Ihnen kostenlos und 
unverbindlich ein Angebot! 
info@bad-heizung-vida.de

Oder anrufen und einen 
Termin vereinbaren. Gerne 
erfolgt die Beratung auch 
bei Ihnen zu Hause. 
Tel.: 06003 - 76 77

me. Torsten Vida GmbH 
Dieselstr. 22 | 61191 Rosbach Ihr Partner vor Ort

Torsten Vida

Torsten Vida

Heizung & Bäder

Wir bauen auch Ihre Wellness-Oase!

etterauer arketin

•	 Social-Media
•	 WebdeSign
•	 anzeigenWerbung
•	 WerbegeSchenke

•	 Flyer,	Plakate	+		
broSchüren

•	 ViSitenkarten	+		
brieFbögen	

Mail: info@wetterauer-marketing.de · WhatsApp/Mobil: 0170 4011871

Deine Ideen. Unsere Umsetzung.

 Social Media 
Webdesign  

Werbung & Print

Kreativ. Regional. Zuverlässig.

www.wetterauer-marketing.de

Unser Projekt: Das Monatsjournal
Seit über 25 Jahren gestalten 

und veröffentlichen 
wir das Monatsjournal – 

und bringen Unternehmen aus 
der Region direkt zu ihren Kunden.

 Monatlich präsent 
Starke regionale Reichweite 

Persönlich & zuverlässig

Sichtbarkeit, die bleibt.
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